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   Protokoll 
 
 
 

 
                                                                                                           
109. Ordentliche Delegiertenversammlung 
Mittwoch, 3. Februar 2010, im Hotel Erlibacherhof, 8703 Erlenbach 
________________________________________________________________________________ 
 
Anwesend: Die Ehrenmitglieder Albert Meier, Hans Weber, Eric Lindegger, Karl Lang  

und Kurt Ehrat  
 
   Vom Bezirksvorstand: Präsident Walter Brändli und die Mitglieder Marco 
   Felber, Anton Dettling, Josef Fuchs, Alessandro Masucci und Rolf Guldener 
   und Funktionär Hugo Reiser 
      
Entschuldigt: Die Ehrenmitglieder Fritz Hüsler, Werner Bürkli, Willi Föllmi, Rolf Brunner, 

Werner Stettler 
Oberst Bernhard Fuchs, Eidg. Schiessoffizier Kreis 14 
Die Mitglieder der Schiesskommission 6, Hugo Eberle und  
Maximilian Dietsche 

    
Die Auszeichnungsempfänger Dominic Lüthi, Markus Stüssi  
Bruno Vochezer, Hans Mast und Marlies Weilenmann 
1. Revisor Roger Waespi  
  

Gast:   René Koller, Vorstand ZHSV 
    
Stimmenzähler: Hans Eggli, SG Stäfa und Rudolf  Lehmann, SG Erlenbach 
 
   Total Anwesend:  63 / Stimmberechtigt:  51 / Absolutes Mehr: 26 
________________________________________________________________________________ 
 
Nach einem Apéro, gestiftet von der Gemeinde Erlenbach  eröffnet der Präsident  die Versammlung 
pünktlich um 20.00 Uhr. Er begrüsst alle Anwesenden recht herzlich und dankt dem Präsidenten 
der SG Erlenbach, Werner Huggel und seinen Helfern für die tolle Organisation und die 
Gastfreundschaft. Ganz speziell begrüsst er die zahlreich erschienenen Ehrenmitglieder und die 
anwesenden Bezirksmeister und Auszeichnungsempfänger sowie René Koller als Vertreter des 
ZHSV. 
Ein spezieller Gruss geht an Ferdinand Arnold, Gemeindepräsident als Vertreter des Gemeinderates 
Erlenbach. In seiner Ansprache stellt er kurz die Gemeinde vor und gibt einen Berner Schützenvers 
zum Schiesswesen zum Besten. Die Worte werden von den Anwesenden mit viel Applaus verdankt. 
Der Gemeindepräsident wünscht den anwesenden Delegierten eine gute Versammlung und er wird 
mit viel Applaus für seine Worte verabschiedet. 
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Walter Brändli verdankt die Ansprache und den offerierten Apéro vor der Versammlung durch die 
Gemeinde Erlenbach. Er übergibt Gemeindepräsident Arnold als kleine Erinnerung an den BSVM 
eine Swisscard mit BSVM Logo. 
  
Walti Brändli informiert über die diversen eingegangenen Entschuldigungen von Ehrenmitgliedern 
und Auszeichnungsempfänger. 
                                                                                                                                                          
Der Präsident stellt fest, dass zur DV 2010 ordnungsgemäss eingeladen wurde, die Einladungen 
sind fristgerecht bei den Sektionen eingetroffen, die DV ist demnach beschlussfähig. 
Nachdem sich die Delegierten mit der Traktandenliste einverstanden erklärt haben, beginnt der 
Präsident mit den Geschäften und erklärt die 109. Delegiertenversammlung des BSV Meilen als 
eröffnet. An der heutigen DV wird René Koller in seinem Referat über das Projekt“ Regio“ des 
ZHSV informieren. 
 
1. Appell und 2. Wahl der Stimmenzähler 
Nach dem Appell, durchgeführt vom Aktuar Marco Felber, werden die beiden eingangs erwähnten 
Stimmenzähler, Hans Eggli und Rudolf Lehmann einstimmig und mit Applaus gewählt. 
Die Appellliste ist als Anhang zum Originalprotokoll beigelegt. 
 
3. Protokoll 
Das Protokoll der Delegiertenversammlung 2009 wurde nach der DV allen Sektionen und 
Ehrenmitglieder zugestellt. Es werden keine Änderungen beantragt. Die Versammlung genehmigt 
das Protokoll ohne Gegenstimme und der Präsident verdankt dem Aktuar Marco Felber die 
Erstellung. 
 
4. Jahresbericht 2009 des Präsidenten 
Der Präsident verliest seinen wie immer sauber abgefassten und sehr ausführlichen Jahresbericht. In 
seinen Ausführungen gedenkt er auch den im letzten Jahr verstorbenen Schützenkameraden und  
bittet die Delegierten zum Gedenken an die Verstorbenen aufzustehen. 
Zum Schluss des Berichtes dankt Walter Brändli seinen langjährigen Vorstandskameraden für die 
gute Zusammenarbeit, die Unterstützung und die Kameradschaft. 
Der Bericht wird von der Versammlung mit grossem Applaus und einstimmig gut geheissen und 
dem Präsidenten verdankt. Er liegt dem Original-Protokoll bei. 
 
5. Schiessberichte 2009 
In folgender Reihenfolge berichten die Ressortchefs über ihre Tätigkeit im abgelaufenen 
Verbandsjahr:   
   a) Feldchef 300/50/25m   Walter Brändli 
   b) Schützenmeister 300m Sepp Fuchs 
   c) Schützenmeister 50/25m Alessandro Masucci 
   d) Jungschützen, Nachwuchs Walter Brändli 
    ( der letzte Bericht aus dem BSVM) 
   e) Matchchef 300m  Toni Dettling 
    (der letzte Bericht aus dem BSVM)  
   f) Matchchef 50/25m  Alessandro Masucci  
       
    
Die DV genehmigt diese Jahresberichte in Globo und verdankt sie den Erstellern mit grossem 
Applaus. Sämtliche Berichte befinden sich sauber abgefasst im Anhang des Originalprotokolles. 
Ein herzlicher Dank geht an alle Ressortchefs für Ihren Einsatz im BSVM. 
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6. Jahresrechnung 2009 
Der Kassier Marco Felber präsentiert der Versammlung seine wie immer sauber abgefasste 
Jahresrechnung 2009. Die Rechnung weist einen Verlust von CHF 222.78 ab. Das Verbands-
vermögen beträgt, nach der Verbuchung des Verlustes, neu CHF 19‘787.01. 
Der 1. Revisor  Ruedi Leimbacher, SG Hombrechtikon verliest den Bericht der Rechnungs-
revisoren, welche die Rechnung am 21. Januar 2010 geprüft haben. In diesem Bericht wird dem 
Kassier für seine saubere und stets sorgfältige Arbeit gedankt.  
Die Revisoren schlagen der Versammlung vor, die Rechnung in dieser Form zu genehmigen. 
Die anwesenden Stimmberechtigten nehmen diese ohne Gegenstimme und mit grossem Applaus ab. 
Dem Kassier und dem Vorstand wird Entlastung erteilt. 
 
Voranschlag und Jahresbeitrag 2010 
Der Kassier erläutert die Vermögenslage des BSVM und die Absicht des Vorstandes die Mitglieder 
nicht unnötig mit höheren Beiträgen zu belasten. Er schlägt der Versammlung vor, trotz 
budgetiertem Verlust, den Jahresbeitrag 2010 auf Fr. 10.- pro lizenziertes A-Mitglied zu belassen.  
Die Berechnung wird gemäss den Lizenzdaten in der SSV Vereinsadministration erfolgen. Diesem 
Vorschlag stimmt die DV ohne Gegenstimme zu. 
 
Budget 2010 
Das Budget 2010 sieht bei Ausgaben von CHF 6500.- und Einnahmen von CHF 5300.-,  einen 
Verlust von CHF 1‘200.- vor. Der Posten Mitgliederbeiträge ist mit 420 x CHF 10.- vorgesehen. 
Er empfiehlt den Sektionen ihre Mutationen im VVA rechtzeitig und richtig einzugeben.  
Die Versammlung genehmigt das Budget 2010 einstimmig. 
Eine Zusammenfassung der Jahresrechnung 2009 und des Budget 2010 liegt dem Originalprotokoll 
bei. Die Originalrechnung 2009 mit den Belegen und dem Revisorenbericht ist im Archiv beim 
Aktuar deponiert. 
 
7. Bezirksschiessen 2010 
Der Schützenmeister Josef Fuchs orientiert die Delegierten über das Bezirksschiessen 2010. 
Das Bezirksschiessen 300m wird in Hombrechtikon geschossen, durchführende Sektion SG 
Hombrechtikon.  
Das Pistolen-Bezirksschiessen 50/25m wird vom SV Meilen in Meilen durchgeführt.  
Die Schiesspläne für 300m und 50/25m sind durch den ZHSV bewilligt. 
Die Doppel bleiben über alle Distanzen gleich wie im Vorjahr 2009. 
Die Delegierten stimmen den Schiessdaten und den Schiessplänen einstimmig zu. 
Die genauen Schiessdaten und Zeiten sind im BSVM Terminkalender 2010 ersichtlich. 
 
Durchführende Sektionen im Schiessjahr 2011; 300m SV Küsnacht in Küsnacht und 50/25m  
SG Stäfa in Herrliberg. 
 
8. Schiesstätigkeit 2010    
Rolf Guldener verteilt und erläutert den Terminkalender 2010. Einige Daten können korrigiert und 
nachgetragen werden. 
Der Terminkalender kann jederzeit im Internet auf unserer Homepage www.bsvm.ch eingesehen 
und heruntergeladen werden.  
 
Feldschiessen 2010 
Das Feldschiessen 300m kann auf den Schiessplätzen Zumikon, durchführend FSV Forch, 
Küsnacht und Männedorf  geschossen werden. 
Das Pistolen-Feldschiessen wird in Küsnacht von der SG Küsnacht durchgeführt.  
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Die genauen Schiessdaten und Zeiten sind im BSVM Terminkalender 2010 ersichtlich und auf der 
Webpage www.bsvm.ch einsehbar. 
 
Für die Werbematerialbestellung sollen sich die Sektionen rechtzeitig bei Hugo Reiser melden. Das 
Werbematerial für das FS 2010 ist bereits vorhanden. Die Details zum Bezirksschiessen und 
Feldschiessen sind im Terminkalender aufgeführt und als Anhang zum Originalprotokoll beigefügt. 
 
Pause   
 
Nach der Pause informiert René Koller , Vorstandsmitglied des ZHSV in seiner ausführlichen 
Präsentation über das Projekt Regio des ZHSV. 
 
Im Weiteren überbringt Karl Lang als Präsident der Schiesskommission 6 die Grüsse und den Dank 
des AMZ und der SAT des VBS für den reibungslosen und unfallfreien Schiessbetrieb im 
vergangenen Jahr an die Vereine und die Delegierten, dies in Vertretung für den entschuldigten 
Oberst Bernhard Fuchs, den neuen Eidg. Schiessoffizier für den Kreis 14.  
 
9. Wahlen / Vorstand 
Toni Dettling stellt sein Amt als Matchchef 300m nun definitiv zur Verfügung und der vor einem 
Jahr angekündigte Rücktritt wird nun endgültig. Leider konnte bis heute kein Nachfolger gefunden 
werden, so dass dieses Ressort nicht besetzt wird. Die Matchschützen 300m des BSVM werden sich 
nun den Matchschützen des Zürcher Oberlandes anschliessen. Erste Kontakte haben stattgefunden, 
Toni Dettling wird sich vorläufig als Kontaktperson und Koordinator zur Verfügung stellen um die 
Zusammenarbeit und die Schiesstermine zu gewährleisten, herzlichen Dank. 
 
Ebenfalls auf das heutige Datum gibt Walti Brändli seine Funktion als Bezirksjungschützenleiter 
ab, auch für dieses Ressort gibt es keinen Nachfolger. Herzlichen Dank an Walti für seine 
langjährige Arbeit zu Gunsten der Jungschützen und Nachwuchsschützen. 
 
Zur Wiederwahl für 3 Jahre kommen dieses Jahr nach Wahlliste des BSVM,  Josef Fuchs, 
Schützenmeister 300m und Rolf Guldener, Webmaster. 
Der Präsident dankt den Beiden für ihre bis jetzt geleistete Arbeit im Vorstand und für die 
Bereitschaft sich für eine weitere Amtsperiode wählen zulassen. Die Versammlung bestätigt die 
Wahl von Josef Fuchs und Rolf Guldener  einstimmig und mit Applaus. 
Der Präsident bedankt sich speziell bei Hugo Reiser, SV Küsnacht für seine Mithilfe im Vorstand. 
Er unterstützt Walti bei der Organisation des Feldschiessen, er will sich aber nicht in den Vorstand 
wählen lassen. Hugo Reisers Arbeit wird mit Applaus von der Versammlung verdankt. 
Leider gibt es keine Neuwahlen da keine Nachfolger für die verwaisten Posten vorhanden sind. 
Der Vorstand besteht nun nur noch aus 5 Mitglieder. 
 
Revisoren                                                                                                           
Für den ausscheidenden Revisor Ruedi Leimbacher, SG Hombrechtikon schlägt die Gastgeber-
sektion SG Erlenbach einen Nachfolger vor: 
Eric Lindegger, Ehrenmitglied BSVM, Feldstrasse 10, 8703 Erlenbach 
Er wird einstimmig mit Applaus gewählt. 
Der Präsident bedankt sich bei Ruedi Leimbacher für seine Arbeit die er während drei Jahren als 
Revisor geleistet hat. 
 
Die Revisoren setzen sich nun wie folgt zusammen: 

1. Revisor Roger Waespi, SV Zumikon 
2. Revisor Hans Eggli, SG Stäfa 
3. Revisor Eric Lindegger, SG Erlenbach 
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10. Anträge 
Statutenänderung 
Der Vorstand unterbreitet der DV die vorgesehenen Statutenänderungen und notwendigen 
Anpassungen. Mit der DV-Einladung wurde ein Entwurf an die Vereinspräsidenten verschickt. 
Der Präsident erläutert im Detail die einzelnen Artikel welche geändert werden sollen. 
Es gibt verschiedene Wortmeldungen und Einwände. 
Ruedi Mann, SV Mann stellt eine Antrag zu Art. 24; Das Rechnungsjahr ist vom 1. Januar bis 31. 
Dezember zu belassen, anstatt wie im Entwurf  vorgesehen vom 1. Februar bis 31. Januar des 
Folgejahres. Die DV stimmt darüber ab und der Antrag wir mit wenigen Gegenstimmen 
mehrheitlich angenommen. 
Es gibt weitere Anträge, Art. 27b streichen. 
Antrag:  Hans Weber, Ehrenmitglied, Art. 27 belassen.  
Antrag: Herbert Oberson, SG Stäfa, Art. 20 den Satz ändern „ Die Art und die Ansätze der 
Entschädigungen werden vom Vorstand vorgeschlagen(anstatt festgesetzt) und von der DV 
bewilligt. 
Der Präsident stellt den Antrag an die Delegierten nur Art. 16 zu ändern, damit der Vorstand 
entscheidungsfähig ist. Alle andern Änderungen werden auf die nächste DV 2011 vorbereitet und 
an der diesjährigen Präsidentenkonferenz  im November wird darüber vorgängig informiert und 
kann dann zumal diskutiert werden. 
Die Versammlung stimmt diesem Vorschlag einstimmig ohne Gegenstimme zu. 
Der Vorstand ist somit mit neu 5 Mitgliedern voll funktionsfähig. Die Statuten werden mit dem 
geänderten Art. 16 auf der Webpage publiziert und in gedruckter Form dem Protokoll beigelegt. 
 
11. Ehrungen und Auszeichnungen 
Der Präsident würdigt in einer kurzen Ansprache die 10-jährige Arbeit des zurücktretenden Toni 
Dettling als Matchchef 300m und schlägt im Namen des Vorstandes den Delegierten vor, ihm als 
Dank für seine Verdienste die Ehrenmitgliedschaft des BSVM zu verleihen. Die Wahl erfolgt 
einstimmig und mit grossem Applaus. Dem Wunsch von Toni auf ein Geschenk zu verzichten wird 
entsprochen. Weiter dankt Walti Brändli auch seiner Gattin Käthy, welche den Vorstand an 
unzähligen Vorstandsitzungen mit kulinarischen Überraschungen bewirtet hat, nochmals herzlichen 
Dank! 
 
Die 3 Stapfermedaillen - Gewinner des Feldschiessen 2009 sind: 
300m: 
Manuel Peterhans, SV Küsnacht; Martin Wydler, SG Erlenbach; Peter Brehm, MSV Oetwil am See 
Pistole: 
Dominic Lüthi, PSV Männedorf; Bruno Vochezer, SG Küsnacht. 
Sie werden von der Versammlung mit viel Applaus geehrt, Herzliche Gratulation! 
 
Diverse Feldmeisterschaftsmedaillen werden in würdigem Rahmen und mit Applaus an die 
Gewinner abgegeben werden. Die Liste liegt dem Originalprotokoll bei. 
 
Alle Bezirksmeister 2009 und Bezirksmatchmeister 2009  über 300m und 50/25m erhalten ihre 
Auszeichnungen mit Applaus der Versammlung, herzliche Gratulation den Meisterschützen! 
Die Gewinner sind bereits in den Jahresberichten der Schützenmeister und  der Matchchefs 
namentlich aufgeführt. 
 
12. Mitteilungen, Umfrage und Bestimmung des nächsten Versammlungsortes 
Da dieses Jahr das Eidgenössische Schützenfest in Aarau durchgeführt wird gibt es keine 
Reglementsänderungen.  
Die Reglemente der SMM und der Vereinskonkurrenz werden momentan überarbeitet und im 2011 
in Kraft treten. 
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Die Abgabe der Sturmgewehre und die Voraussetzungen für den Bezug einer Leihwaffe unterliegen 
neuen Bestimmungen des VBS. 
In der Schiesskommission gibt es personelle Veränderungen. 
In Frauenfeld findet im Aug. / Sept. 2010 ein Jubiläumsschiessen auf alle Distanzen statt. 
 
Der Vorstand und die Ehrenmitglieder haben keine Wortmeldungen. 
 
Herbert Oberson, SG Stäfa wünscht Informationen betreffend dem Matchwesen mit dem 
Bezirk Hinwil. Toni Dettling wird sich, wie bereits erwähnt, darum bemühen dass die 
Matchschützen des BSVM weiter trainieren und Wettkämpfe austragen können.                                                  
 
Als Organisator der DV 2011 hat sich der SV Küsnacht zur Verfügung gestellt.  
Datum: Mittwoch 2. oder 9. Februar 2011 
Lokal wird noch bekannt gegeben, Ort: 8700 Küsnacht 
 
Für das Jahr 2012 ist Männedorf  bestimmt und fürs Jahr 2013 sind Uetikon oder Meilen 
vorgemerkt. 
                                                                                                                                                     
Schluss 
 
Der Präsident dankt nochmals der SG Erlenbach, vorab ihrem Präsidenten Werner Huggel für die 
Organisation und der Gemeinde Erlenbach für den Apéro. 
Er dankt dem Gemeindepräsidenten Ferdinand Arnold für seine Ansprache und René Koller für 
seinen Vortrag zum Projekt Regio. 
Er dankt allen Schützen welche an diversen Schiessanlässen mit guten Resultaten unseren Bezirk 
nach aussen vertreten haben und speziell seinen Vorstandskameraden für die gute Zusammenarbeit 
und die stets ausgezeichnete Kameradschaft. 
Zum Schluss wünscht er Allen für die kommende eidgenössische Saison „gut Schuss“, viele 
glückliche Stunden im Verein und vor allem gute Gesundheit. 
Walti Brändli erklärt die Delegiertenversammlung 2010 um 22’45 Uhr als geschlossen. 
 
 
Uerikon, 8. Februar 2010      Der Aktuar: 
 
                                Marco Felber   
     


